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Abb. 1: Altes, handgeschriebenes Eti-
kett von OSCAR FRAAS zu den Funden 
vom 7. November 1871, nämlich „Bär, 
Ren, Fuchs, Scherben“.  
In den beiden oberen Zeilen steht: 
„Aus Gansmelchers Loch am Guggen-
bühl ausgegraben“.  
(Originalgröße 3,1 cm x 6,8 cm) 
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Abb. 2 (links): Der Ganserfels neben der Straße Schelkingen-Ringingen. – Abb. 3 (rechts): Eingang der 
Ganserfelsenhöhle (7624/14); in der Steilwand blühend ein Bestand des auf der Schwäbischen Alb nicht 
weit verbreiteten Felsen-Hungerblümchens '��/�����5����. Alle Fels- und Höhlenfotos von TH. RATH-
GEBER am 13.03.2016. 
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Abb. 4 (links): Das Innere der Ganserfelsenhöhle mit Hinterlassenschaften der zum Zeitpunkt der Auf-
nahme jüngsten Höhlenbesiedlung. – Abb. 5 (rechts): Feinklüftung und Lösungsformen im Kalkgestein 
der Ganserfelsenhöhle. 
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Abb. 6 (links): Hauptöffnung der Ganserfelsenhöhle mit einem aus Lesesteinen gesetzten Mäuerchen 
und vorgestelltem Schutzdach aus zusammengetragenen Holzstecken. – Abb. 7 (rechts): Die Tag-
öffnungen der Ganserfelsenhöhle; auf der linken Seite das annähernd kreisrunde Fenster, das, in 
THOMAS STRIEBELS Worten, zusätzlich „den Innenraum mit der Außenwelt“ verbindet. 
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Abb. 8: Plan der Ganserfelsenhöhle (7624/14) bei Schelkingen – Darstellung in Grundriss, Aufriss und 
einem Profil im Aufnahmemaßstab 1:100; Vermessung von THOMAS STRIEBEL am 6. Januar 1983, Zeich-
nung von JÜRGEN ECKENFELS am 28. Mai 1985 (verkleinerte Wiedergabe). 
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Abb. 9 (links): Lage der paläolithischen Fundstelle Ganserfelsenhöhle auf den von R. R. SCHMIDT (1912, 
Textfig. 16 auf S. 61) veröffentlichten Übersichtskarten (verkleinert). Der Karteneintrag, in beiden Fällen 
durch rote Ellipsen markiert, erfolgte – wohl durch ein Versehen des Urhebers der Karte – nordwestlich 
von Schelklingen. Die roten Pfeile zeigen auf die richtige Stelle südöstlich von Schelklingen. 
 
Abb. 10 (rechts): Lage des „Gansersfelsen“ am Fuß des 622 m hohen Guckenbühls. Links daneben am 
Bildrand angeschnitten das Naturschutzgebiet Schmiechener See, links am oberen Bildrand ebenfalls 
angeschnitten die Stadt Schelklingen (Ausschnitt aus der Topographischen Karte 1:25.000, Blatt 7624 
Schelklingen, 3. Auflage von 1999; Abstände der blauen Gitterlinien 1 km). 
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Abb. 11 (links): Wolf, >�������#��, Fragment eines rechten Beckenknochens (Pelvis, Länge 9,8 cm, Inv.-
Nr. SMNS 35.549). – Abb. 12 (rechts): Bär, <�����sp., Fragment eines Halswirbels (Vertebra cervicalis, 
Breite 6,3 cm, Inv.-Nr. SMNS 35.551). Funde von O. FRAAS am 07.11.1871. 
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Abb. 13 (links): Rotfuchs, 8��#���2��#��, Fragment eines linken Oberarmknochens (Humerus, Länge 
10,9 cm, Inv.-Nr. SMNS 35.550) in zwei Ansichten. – Abb. 14 (rechts): Ren, 7��
�)��� ��������, 
Fragment eines linken Schulterblatts (Scapula, Länge 9,7 cm, Inv.-Nr. SMNS 35.554) in zwei Ansichten. 
Funde von O. FRAAS am 07.11.1871. 
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Tabelle 1: Die jungpleistozänen Tierreste von 1871 aus der Ganserfelsenhöhle. 
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Abb. 15 (links): Bär, <���� sp., Zehenknochen (Phalanx proximalis, Länge 4,8 cm, Inv.-Nr. SMNS 
35.552) in zwei Ansichten. – Abb. 16 (rechts): Ren, 7��
�)��� ��������, Geweihabwurf eines jungen 
Individuums (Länge 16 cm, Inv.-Nr. SMNS 35.553). Funde von O. FRAAS am 07.11.1871. 
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Abb. 17: Fragmente von Tongefäßen aus der Ganserfelsenhöhle in zwei Ansichten – jeweils links: 
Wandscherbe (Breite 39, Höhe 37, Wandstärke ca. 7 mm / Inv.-Nr. SMNS 35.555b); jeweils rechts: Bo-
denrandscherbe (Länge 60, Breite ca. 25, Höhe 19 mm / Inv.-Nr. SMNS 35.555a). Funde von O. FRAAS 
am 07.11.1871. 
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Abb. 18: Fragment eines Tongefäßes aus der Ganserfelsenhöhle in drei Ansichten – Randscherbe 
(Breite ca. 28, Höhe ca. 24, Dicke 5-9 mm/Inv.-Nr. SMNS 35.556). Fund von A. LEHMKUHL am 
24.07.1996. 
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Tabelle 2: Angaben zu den Schichten und deren Mächtigkeit, zur Fauna und zu den Stein-
artefakten aus Ganserfelsenhöhle in Veröffentlichungen von ROBERT RUDOLF SCHMIDT. 
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Abb. 19: Profil der Ablagerungen vor dem Ein-
gang der Ganserfelsenhöhle nach R. R. SCHMIDT 
(1912, Textfig. 38 auf S. 50). �
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Abb. 20: „Spätjungpaläolithische“ Steinartefakte aus der Ganserfelsenhöhle, ausgegraben von  

R. R. SCHMIDT 1906 (nach Abb. 3, S. 105, in HAHN 1995; vergrößert auf den Maßstab 1:1). 
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Tabelle 3: Gesamtfauna aus der Ganserfelsenhöhle aufgrund der 1871 von Oscar FRAAS ge-
borgenen und der 1910 sowie 1912 von ROBERT RUDOLF SCHMIDT veröffentlichten Funde. 
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